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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Päckliaktion 
abgeschlossen

In November hat die Evangelische Kirchge-
meinde Egnach wieder die Aktion «Weih-
nachtspäckli» durchgeführt. 72 Päckli 
wurden abgeben, 41 für Kinder und 31 für 
Erwachsene. Werner Straub und Martin 
Rüttimann von der Evangelischen Kirchge-
meinde Roggwil, die auch an der Aktion teil-
nimmt, haben die Päckli abgeholt und zur 
Sammelstelle nach Frauenfeld gebracht. Von 
dort werden die Päckli per Lastwagen in die 
Länder Osteuropas gebracht und verteilt u. a. 
in der Ukraine, in Moldawien, Weissruss-
land, Bulgarien, Albanien und Rumänien. 
Empfänger der Geschenke sind arme Fami-
lien, alleinerziehende Mütter, ältere Men-
schen mit kleiner Rente und Invalide, denen 
das Nötigste zum Leben fehlt. 
An Weihnachten haben dann viele Men-
schen Freude. Hinter der schweizweiten 
Aktion stehen das Missions- und Hilfswerk 
«Licht im Osten» und die «Christliche Ost-
mission». 
Allen, die ein Päckli gepackt oder einen 
Geldbetrag gespendet haben, sei im Namen 
der Evangelischen Kirchgemeinde Egnach 
ganz herzlich gedankt.

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Werner Straub (l.) und Martin Rüttimann bringen die Egnacher Päckli nach Frauenfeld. Valentin Graf und 

Siri Dors aus Neukirch helfen beim Einladen. 

10% TAGE
Profitieren Sie jetzt! *

6.–8.Dezember Mo–Fr: 08.00–12.00 / 13.30–18.30 Uhr

Sa: 08.00 –17.00 Uhr
* ausgenommen Spirituosen
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Pro Senectute  
Thurgau sagt Danke
Die Bevölkerung der Gemeinde Egnach hat 
sich an der Herbstsammlung von Pro Senectu-
te Thurgau mit grosszügigen Spenden beteiligt 
und damit ihre Solidarität mit älteren Men-
schen zum Ausdruck gebracht. Viele Spende-
rInnen nutzten die Gelegenheit zu einem in-
formativen Gespräch mit den SammlerInnen. 
Die Erträge der Herbstsammlung leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Selbstbestimmung älterer Menschen. Mit 
ihnen wird seit vielen Jahren hauptsächlich 
das kostenlose Beratungsangebot für ältere 
Menschen und ihre Angehörigen finanziert. 
In acht regionalen Beratungsstellen erhal-
ten diese in schwierigen Lebenssituationen 
unkompliziert und unentgeltlich Hilfe und 
Unterstützung, um ihre Probleme nachhal-
tig zu bewältigen. Dieses Beratungsangebot 
ist nur dank der grosszügigen Spenden aus 
der Bevölkerung dauerhaft möglich. 
Ein ganz grosser Dank geht auch an die fleis-
sigen SammlerInnen.

Pro Senectute Thurgau:  

Heidi Gyger-Walser und Margrith Hengartner

Baubewilligungen
Bewilligt am 27. November 2018 durch die Bau-
kommission

–  Emil Anderegg AG, Kirchstrasse 10, 9326 
Horn – Umnutzung Ausstellungsraum  
in Wohnraum, Bahnhofstrasse 13, 9322 
Egnach.

–  Moruzzi Nursen und Roberto, Birkenweg 3, 
9322 Egnach – Ersetzen Oelheizung durch 
Luft-/Wasser Wärmepumpe, Birkenweg 3, 
9322 Egnach.

–  Stäheli Elisabeth, Kratzern 39, 9320 Fras-
nacht – Umbau Wohnhaus, Ringenzeichen 
4, 9315 Neukirch. Bauverwaltung

Autoviva wird CUPRA-Partner
Am Donnerstagabend, 22. November, eröffnete 
die Autoviva AG den ersten in der Schweiz ge-
bauten CUPRA-Corner im frisch renovierten 
SEAT-Showroom in Amriswil. Zusammen mit 
geladenen SEAT-Kunden wurde bei Tapas, spa-
nischen Beats von DJ Private und San Miguel 
auf die neue Marke und den brandneuen CUPRA 
Ateca angestossen.

Die Linie CUPRA war für SEAT schon 
immer der ultimative Ausdruck von Sport-
lichkeit und hat Autoliebhaber auf der gan-
zen Welt begeistert. In diesem Jahr hat sich 
SEAT dazu entschieden, aus dem Modell 
CUPRA eine eigenständige Marke zu kreie-
ren.
Der CUPRA Ateca ist die erste Lancierung 
des neuen Unternehmens. Dieses Fahrzeug 
verkörpert die Performance und den Life-
style der Marke perfekt. Der CUPRA Ateca 
steht unter anderem für einen 2-Liter-TSI-
Motor mit 300 PS und 400 Nm, 4Drive-All-
radantrieb, ein 7-Gang-DSG-Getriebe und 
beschleunigt in nur 5,2 Sekunden ruckfrei 
von null auf 100!

Die Autoviva AG ist der offizielle VW-, 
SEAT- und CUPRA-Partner in Amriswil. 
Das familiäre Unternehmen beschäftigt 
mittlerweile 29 topgeschulte Mitarbeiter, die 
täglich gemeinsam nach den besten Lösun-
gen für ihre Kunden suchen. Die angebote-
nen Dienstleistungen umfassen mitunter 
Service- & Unterhaltsarbeiten, Carross-
erie-Reparaturen, Achsvermessungen, kom-
plexe Diagnosen und Wartungen an Assis-
tenzsystemen. Autoviva AG

Kreuzlingerstrasse 30, 8580 Amriswil

www.autoviva.ch

Textanzeige

Todesfall

Gestorben am 30. November 2018

Anna Rosa Schär-Stuber

Von Egnach TG, geboren am 1. September 

1927, wohnhaft gewesen in 9314 Steine- 

brunn, Ackermannshub 4.

Die Abdankung findet am Freitag, 7. De- 

zember 2018, um 13.00 Uhr in der Ad- 

ventgemeinde in Romanshorn statt. 

Gemeinde Egnach

Weihnachts-Mahnwache  
für Glaubensverfolgte

Donnerstag, 13. Dezember, 18 bis 18.30 Uhr

Am 13. Dezember findet zum siebten Mal 
eine Mahnwache in Solidarität mit Glau-
bensverfolgten statt. Menschen aller Glau-
bensrichtungen sind eingeladen, für ihre 
verfolgten Mitmenschen einzustehen und 
in stillem Gedenken ein Zeichen zu setzen. 
Organisatorin ist die überkonfessionel-
le Menschenrechtsorganisation Christian 
Solidarity International (CSI). Die fried-
liche Kundgebung wird am Donnerstag,  

13. Dezember von 18 bis 18.30 Uhr in fünf-
zehn Städten durchgeführt.
Weitere Infos unter: www.mahnwache.ch 

CSI-Mahnwache in diesen Städten in der  
Ostschweiz
Bischofszell TG: Johanneskirche
Chur: Kornplatz
Frauenfeld: Sämannsbrunnen
Romanshorn TG: Sternenplatz

St. Gallen: Marktgasse Brunnen
Weinfelden TG: Marktplatz

Netzballturnier
Herzliche Gratulation den Turnerinnen vom 
Frauenturnverein Egnach zum 3. Platz am 
Netzballturnier in Bürgeln am 17. Novem-
ber 2018. Mit der Unterstützung von Frauen  

des Turnvereins Neukirch und Frasnacht 
wurde dieser sehr gute Rang erreicht. Danke 
für den Einsatz! Andrea Schoch

Die Aktuarin
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Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren
Am 3. Dezember feierten Diana und 

Hans Rudolf Etter-Felix in Egnach 
ihre 63 Ehejahre.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Evangelisch Egnach

Freitag, 7. Dezember 

19.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche,
 Pfrn. Simone Dors

Samstag, 8. Dezember

17.00 bis 19.30 Uhr
 Kids-Treff im KGH Neukirch
19.30 bis 22.30 Uhr
 Jugend-Treff im KGH Neukirch

2. Advent, 9. Dezember 

09.45 Uhr  Gottesdienst, Regina Pauli 
 (Vertretung). Fahrdienst: 
 Doris Brunnschweiler,
 Telefon 071 477 22 48.
 Kuchenverkauf nach dem 
 Gottesdienst der Konfirman-
 dinnen und Konfirmanden
09.45 Uhr Kindergottesdienst, 
 Schulhaus Hegi

19.30 Uhr Andacht kath. Kirche Muolen,
 Pfr. Gerrit Saamer

Dienstag, 11. Dezember 

12.00 Uhr «Zmittag für alle» im 
 Kirchgemeindehaus Neukirch.
 Anmeldung bitte bis Montag-
 mittag an: Vreni Mayer,
 Telefon 071 477 21 78, oder
  Daniela Baumgartner,
 Telefon 071 477 24 43.

Mittwoch, 12. Dezember

13.30 Uhr Kindergottesdienst, Hauptprobe
 Weihnachtsspiel in der Kirche

Bestellte Kalender «Täglich mit Gott» für 2019 
können nach den Gottesdiensten im Dezember 
abgeholt werden.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 7. Dezember

18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Jahrzeit Peter Bischof und 
 Bernhard Bischof-Rosenberg

Sonntag, 9. Dezember

Kollekte Telefon 143 (Die dargebotene Hand)
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 10. Dezember

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. Dezember

06.15 Uhr Rorate mit Schülern der 
 Oberstufe, anschliessend 
 Zmorge im KGH.

Mittwoch, 12. Dezember

10.00 Uhr Gottesdienst in der Staubishub

Freitag, 14. Dezember

09.15 Uhr Gottesdienst im AWH
19.00 Uhr Adventskonzert in der Kirche

Kirchgemeinden

SG Egnach-Romanshorn erreicht 
1. Rang beim Kantonalschützenfest

Die SG Egnach-Romanshorn erreichte den 1. 
Rang am Thurgauer Kantonalschützenfest im 
Vereinswettkampf, Robert Muralt gewinnt die 
Jahresmeisterschaft, Maja Baumann ist Schüt-
zenkönigin.

Mit dem Absenden im Klublokal Monreute 
schlossen die Vereinsmitglieder der SG Eg-
nach-Romanshorn den sportlichen Teil der 
Schiesssaison ab. Traditionell findet der wür-
dige Anlass in Begleitung der Partnerinnen 
und Partner statt. 
Stolz konnte der Präsident Robert Muralt 
über die sportlichen Erfolge insbesondere am 
Thurgauer Kantonalschützenfest berichten. 
Der erste Rang im Vereinswettkampf in der 
3. Stärkeklasse ist das Vereinstopresultat des 
Jahres und einmalig in der Vereinsgeschich-
te. Die Resultate der Veteranen wurden vom 
Veteranenobmann Heinz Fröhlich vorgetra-
gen. Resultat am Final für den Veteranen- 
Schützenkönig Thurgauer Kantonalschüt-
zenfest. Veteranen-Schützenkönig wurde 
Robert Muralt, 3. Rang Heinz Fröhlich. An 
der Veteranen-Gruppenmeisterschaft in 
Frauenfeld erreichte die Gruppe mit Paul 

Aschwanden, Heinz Fröhlich, Jürg Koller 
und Robert Muralt den guten 10. Schluss-
rang. Im Aktiv-Cup des Schützenverbandes 
Oberthurgau konnten sich 4 Vereinsmitglie-
der für den Final qualifizieren und erreichten 
folgende Rangierungen: 2. Markus Berner, 
3. Heinz Fröhlich, 4. Robert Muralt.
Die Vereinsjahresmeisterschaft 2018 wur-
de von Robert Muralt gewonnen. 2. Martin 
Straub und 3. Maja Baumann, welche am 
Endschiessen sich im speziellen und letzten 
Wettkampfdurchgang als Schützenkönigin 
feiern lassen konnte. Fazit des Präsidenten: 
«Es war ein spannendes und sehr erfolgrei-
ches Jahr für die SG Egnach-Romanshorn.»

Aus den Ranglisten: 
Jahresmeisterschaft 2018: 1. Robert Muralt 
972 Pkt., 2. Martin Straub 963 Pkt., 3. Maja 
Baumann 948 Pkt., 4. Heinz Fröhlich 943 
Pkt., 5. Markus Berner 940 Pkt., 6. Daniel 
Löffel 933 Pkt., 7. Paul Aschwanden, 8. Jo-
sias Huber, 9. Werner Anderes, 10. Melanie 
Anderes.

Robert Muralt

Adventsandachten 
in der evangeli-
schen Kirche

In der Adventszeit finden in unserer Kirche 
wieder Adventsandachten statt. Sie haben 
ruhigen und besinnlichen Charakter und 
stimmen auf Weihnachten ein. Die Andach-
ten werden von Pfrn. Simone Dors geleitet 
und finden zu folgenden Zeiten statt:
Freitag,    7. Dezember  19.00–19.30 Uhr
Freitag, 14. Dezember  19.00 –19.30 Uhr 
Freitag, 21. Dezember  19.00–19.30 Uhr

Evangelische Kirchgemeinde Egnach
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Budgetversammlung der  
Evangelischen Kirchgemeinde Egnach 

Am Freitag, 30. November, fand im Kirchgemein-
dehaus Neukirch die Budgetversammlung der 
Evangelischen Kirchgemeinde Egnach statt.

Präsident Jürg Stacher konnte zur Versamm-
lung 48 Kirchbürger und einige Gäste be-
grüssen. Die Versammlung wurde durch 
den Kirchenchor unter der Leitung von Heiri 
Schlegel musikalisch bereichert.
Wichtigstes Traktandum war das Bud-
get 2019: Der Vorschlag für 2019 weist bei 
einem Aufwand von Fr. 938’100 und einem 
Ertrag von Fr. 900’500 einen Rückschlag 
von Fr. 37’600 aus. Der Steuerfuss bleibt bei 
20%. Die Pflegerin Monika Scherrer stellte 
mit verschiedenen Grafiken die Aufwände 
und Erträge anschaulich dar, und erläuterte 
einige Abweichungen zum Budget vergange-
ner Jahre. So wird zum Beispiel das Pensum 
des Sekretariats von 20 % auf 30 % erhöht, 
da die Sekretärin zusätzlich auch das Proto-
koll der Vorsteherschaftsitzungen schreibt. 

Die Möbel im Sekretariat werden erneuert, 
da sie in die Jahre gekommen sind, und das 
Kirchgemeindehaus wird innen neu ge-
strichen. Ausserdem sind die Ansätze für 
Kirchenmusiker in den letzten Jahren ge-
stiegen, sodass diese Abweichung im Budget 
angepasst werden musste. Das Budget für 
das kommende Jahr wurde von den Kirch-
bürgern einstimmig genehmigt. Aufgrund 
des Rücktritts von Gaby Tobler per 30. No-
vember 2018 musste für die restliche Amts-
dauer von 2018–2020 ein neues Mitglied in 
die Kirchenvorsteherschaft gewählt werden. 
Mit einem glänzenden Resultat wurde Katja 
Gsell-Humbel gewählt. Herzlich verabschie-
det wurden: Lotti und Reini Hofmann nach 
7 Jahren aus dem Seniorenferienteam, Ursula 
Kugler nach 6 Jahren aus dem «Zmittag für 
alle»-Team, Dorli Scherrer nach 10 Fahren 
aus dem Fahrdienstteam, Ursula Brühlmann 
nach unglaublichen 37 Jahren aus dem Kin-
dergottesdienstteam und Gaby Tobler nach 

8 Jahren aus der Kirchenvorsteherschaft. Ein 
herzliches Dankeschön an die Verabschiede-
ten für all die vielen geleisteten freiwilligen 
Stunden für unsere Kirchgemeinde. Ohne 
die vielen fleissigen Helfer und Helferinnen 
würde unsere Kirchgemeinde nicht funktio-
nieren. Aus diesem Grund hat sich die Kir-
chenvorsteherschaft zum Ziel gesetzt, unter 
dem Schwerpunkt «einfach mitmache» noch 
weitere Personen zum Mitmachen in unserer 
Kirchgemeinde zu bewegen. Wo man sich 
engagieren kann, wird monatlich im Kir-
chenboten und auf der Website publiziert. 
Im Anschluss an die Versammlung konnten 
die Anwesenden bei Kaffee, Tee und Kuchen 
noch ein wenig im Kirchgemeindehaus ver-
weilen.
Fotos von der Versammlung finden Sie auf 
www.kirche-egnach.ch unter Fotos 2018.

Kirchenvorsteherschaft der  

evangelischen Kirchgemeinde

Gemeinde Egnach

 
 
 
 
 
  

 

Baugesuche 
Öffentliche Auflage 
7. Dezember 2018 bis 26. Dezember 2018 
 

Bauherr/Grundeigentümer: 
Tertianum AG, Buch 16, 9322 Egnach 
Bauvorhaben: 
Fassadenbeschriftung, Stele, Fahnen, Parz. Nr. 1049, Buch 16, 9322 
Egnach 
 

Bauherr: 
Politische Gemeinde Egnach, Gristenbühl 5, 9315 Neukirch 
Grundeigentümer: 
Staat Thurgau, Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld 
Bauvorhaben: 
Neubau zweier Unterflurcontainer, Parz. Nr. 3208, Amriswilerstr. 44 
9314 Steinebrunn 
 

Bauherr/Grundeigentümer: 
Politische Gemeinde Egnach, Gristenbühl 5, 9315 Neukirch 
Bauvorhaben: 
Neubau Unterflurcontainer und Werkstoffcontainer, Parz. Nr. 2009, 
Klösterli 9315 Winden 
 

Bauherr: 
Politische Gemeinde Egnach, Gristenbühl 5, 9315 Neukirch 
Grundeigentümer: 
Volksschulgemeinde Egnach, Amriswilerstrasse 4, 9315 Neukirch 
Bauvorhaben: 
Neubau Anzeigetafel, Parz. Nr. 533, Amriswilerstrasse 4, 9315 
Neukirch 
 
Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen sind 
während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 9315 
Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. 
 

Neukirch-Egnach, 7. Dezember  2018 / Abteilung Bau und Umwelt 

Einladung zum  
Adventskonzert

Freitag, 14. Dezember um 19.00 Uhr

In der Kirche St. Gallus, Winzelnberg, Steinebrunn
Nur noch eine Woche und dann singen vier Chöre aus der Gemeinde 
zur vorweihnachtlichen Zeit. Jeder Chor trägt 2 bis 3 Lieder allein 
vor, und das Schlusslied singen wir dann gemeinsam. 
Gönnen Sie sich eine musikalische Stunde und hören Sie sich das ab-
wechslungsreiche Konzert der vielen unterschiedlichen Stimmen an.
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich auf diesen Abend mit Ihnen 
und hoffen auf eine vollbesetzte Kirche.
Nach dem Konzert verweilen wir gerne mit Ihnen bei Guetzli und 
Punsch, um so den Abend ausklingen zu lassen.
Also bitte, reservieren Sie sich dieses Datum und lassen Sie sich von 
den verschiedenen Chorklängen verwöhnen.
Es freuen sich auf diesen Anlass der Kirchenchor St. Gallus, Irene 
Pulfer’s Klangfabrik, Männerchor und Chor Amazonas.

Für die Chöre

Pia Bänziger
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Amtsblatt vom 30. November 2018

Handelsregister

–  WASA Bautechnologie GmbH in Liqui-
dation, in Egnach, CHE-112.522.174, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(SHAB Nr. 76 vom 20.4.2017, Publ. 
3476745). Die Gesellschaft wird im Sinne 
von Art. 155 Abs. 3 HRegV von Amtes we-
gen gelöscht. Tagesregister-Nr. 5019 vom 
13.11.2018

–  Biotta Holding AG, in Egnach, CHE-
451.404.545, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 175 vom 11.9.2018, Publ. 1004453388). 
Statutenänderung: 15.11.2018. Fusion:  
Übernahme der Aktiven und Passi-
ven der Thurella AG, in Egnach (CHE 
105.915.640), gemäss Fusionsvertrag 
vom 3.10.2018 und Zwischenbilanz per 
14.9.2018. Aktiven von CHF 54’762’000.– 
und Passiven (Fremdkapital) von CHF  
2’121’000.– gehen auf die übernehmende 
Gesellschaft über. Da die Hauptaktionä-
rin der übertragenden Gesellschaft, welche 
98,34 % der Aktien der übertragenden Ge-
sellschaft hält, Alleinaktionärin der über-
nehmenden Gesellschaft ist und die übrigen 
Aktionäre der übertragenden Gesellschaft 
eine Barabfindung von CHF 148.– pro 
Aktie erhalten, findet weder eine Kapital-
erhöhung noch 2830 ABl. Nr. 48/2018 eine 
Aktienzuteilung statt. Sitz neu: Tägerwilen. 
Domizil neu: Pflanzbergstrasse 8, 8274 
Tägerwilen. Tagesregister-Nr. 5084 vom 
19.11.2018.

–  Ernst Gschwend, in Egnach, CHE-
110.427.346, Einzelunternehmen (SHAB 

Nr. 110 vom 8.6.2012, Publ. 6709880). 
Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe 
im Sinne von Art. 152 HRegV von Amtes 
wegen gelöscht. Tagesregister-Nr. 5102 
vom 19.11.2018

–  Thurella AG, in Egnach, CHE-
105.915.640, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 106 vom 5.6.2018, Publ. 4269649). 
Aktiven und Passiven (Fremdkapital) ge-
hen infolge Fusion auf die Biotta Holding 
AG, in Tägerwilen (CHE-451.404.545), 
über. Die Gesellschaft wird gelöscht. Ta-
gesregister-Nr. 5106 vom 19.11.2018

Handänderungen von Grundstücken

–  13. November 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 3337, 534 m², Land, Holz, Scheune 
(Teil); Veräusserer Kaufmann Klimahaus 
AG, Roggwil TG, erworben am 12. 9. 
2018; Erwerber Stacher Adrian und Mela-
nie, Romanshorn.

–  13. November 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 1071, 665 m², Land, Holz, Scheune 
(Teil); Veräusserer Kaufmann Klima-
haus AG, Roggwil TG, erworben am 12. 
9. 2018; Erwerber Breu Raffael und Haas 
Fabienne, Arbon.

–  13. November 2018, Egnach, Grundstü-
cke Nrn. 1088 und 2660, 3520 m² und 
6243 m² Wiese, Schääragger und Wiede-
horn; Veräusserer Scherrer Martha, Neu-
kirch (Egnach), erworben am 1. 7. 1999; 
Erwerber Scherrer Peter, Romanshorn.

Amtsblatt Thurgau

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Mobile 076 730 58 93.

FDP Egnach: Samstag, 8. Dezember, 10 – 11.30 Uhr: FDP-Po-
litTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

ADVENTSTREFF Neukirch-Egnach: Sonntag, 9. Dezember, 
ab 16 Uhr: Adventstreff. Gemütliches Beisammensein bei 
Glühwein, Suppe, Spiess etc. und adventlicher Musik. Ab  
17 Uhr Besuch des Samichlauses.

Evang. und kath. Kirchgemeinde: Dienstag, 11. Dezember, 
12.00 Uhr: Zmittag für alle. Im evang. Kirchgemeindehaus, 
Neukirch. Anmeldungen bitte an: Vreni Mayer, 071 477 21 78, 
oder Daniela Baumgartner, 071 477 24 43.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag,  
15. Dezember: Weihnachtshöck «Waldfondue». Elsbeth 
Koch, Güttingen.
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Gemeinde Egnach
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Gemeindeversammlung der Volksschulgemeinde  
Egnach vom 3. Dezember

Einstimmig genehmigte die Versammlung 
das Budget 2019 mit einem Verlust von 87’700 
Franken und einem gleichbleibenden Steuer-
fuss von 100 %. Die Finanzplanung geht von 
einem unveränderten Steuerfuss aus. 

Katrin Bressan, Präsidentin der Schulbehör-
de, eröffnete die Versammlung. Das Budget 
der Volksschulgemeinde wurde durch Pas-
cal Leuthold, Leiter Finanzkommission, er-
läutert. Bei einem Aufwand von 12’733’500 
Franken und einem Ertrag von 12’645’800 
Franken resultiert ein Verlust von 87’700 
Franken. Der Steuerfuss bleibt unverändert 
bei 100 %. Die Investitionsrechnung 2019 
sieht Nettoinvestitionen von insgesamt 1,72 
Mio. Franken vor. Der Grossteil der Investi-
tionen, 1 Mio. Franken, wird für den Neubau 
des Doppelkindergartens Egnach verwen-
det. Der restliche Betrag beinhaltet Investi-
tionen für die Sanierung/den Umbau der Al-
ten Turnhalle Neukirch zur Aula, den Ersatz 
des Allwetterplatzes in Steinebrunn, die Be-
leuchtung des Primarschulhauses Neukirch 
sowie die Hardware in der Primarstufe. Das 
Budget wurde einstimmig angenommen.

Finanz- und Investitionsplanung
Die realisierten Massnahmen und die Neu-
verteilung von Investitionen zeigt eine posi-
tive Auswirkung auf den Finanzplan. Die 
hohe Planungsgenauigkeit freut die Schulbe-
hörde. Aktuell ist das kantonale Beitragsgesetz 
in Überarbeitung. Bei einer Annahme des ak-
tuellen Entwurfs könnte die Schulgemeinde 
mit leicht höheren Beitragsleistungen rechnen. 
Der vorliegende Finanzplan wurde auf der Ba-
sis des aktuellen Beitragsgesetzes erstellt.

Schülerzahlen
Über die gesamte Volksschulgemeinde ge-
sehen sind die Schülerzahlen leicht steigend, 
wobei lokale Unterschiede bestehen. Am 
Schulstandort Egnach sind die Schülerzah-
len steigend. Die Behörde hat deshalb auf das 
Schuljahr 2019/20 hin eine zusätzliche Klas-
se bewilligt. 
Um die Jahrgangsschwankungen besser 
auffangen zu können und gleichzeitig diese 
zusätzliche Klasse zu integrieren, wird die 
Klassenorganisation ab nächstem Schuljahr 

in Egnach auf Doppelklassen umgestellt.
In Hegi bleiben die Schülerzahlen stabil und 
in Steinebrunn werden sie leicht steigen. In 
Neukirch wurde auf das Schuljahr 2018/19 
eine Kindergartenabteilung geschlossen. 
Voraussichtlich wird es erforderlich sein, im 
Sommer 2020 eine Mittelstufenklasse in der 
Primarschule Neukirch aufzuheben.
In der Sekundarschule zeigen die Prognosen 
einen Anstieg der Schülerzahlen. Eine zuver-
lässige Prognose ist jedoch schwierig, da die 
Anzahl der Schulabgänger in die Kantons-
schule ab der 2. Sekundarschule jeweils nicht 
voraussehbar ist.

Französisch
Im Sommer 2017 hat der Grosse Rat ent-
schieden, dass das Französisch weiterhin auf 
der Primarschulstufe unterrichtet wird. So-
mit zählen die Fremdsprachen Englisch und 
Französisch künftig nicht mehr zu den Selek-
tionsfächern für die Einteilung in die Sekun-
darschule G und E. Die Schulbehörde hat 
entschieden, dass ab dem Schuljahr 2019/20 
zusätzlich zu Englisch/Mathematik auch 
Französisch als Niveaufach geführt wird.

Neuer Schulleiter Sekundarschule
Sascha Angehrn, der neue Schulleiter der 
Sekundarschule, ist sehr gut in seiner neuen 
Funktion gestartet und konnte bereits neue 
Impulse setzen. Er hat eine grosse Erfahrung 
als Primar- und vor allem als Sekundarlehrer, 
ist ausgebildeter Schulleiter und kennt unsere 
Schule aus den Erfahrungen als Lehrer sowie 
als Stellvertreter der Schulleitung sehr gut.

Umnutzung Alte Turnhalle Neukirch zur Aula
Die Alte Turnhalle mit Baujahr 1926 ist 
denkmalgeschützt und als wertvoll einge-
stuft. Das Gebäude im Herzen der Schul- 
und Sportanlage Neukirch muss also ver-
pflichtend erhalten werden. Die Turnhalle 
ist als Schulversammlungsraum, Raum für 
Musikunterricht wie auch für schulische 
Aufführungen und kulturelle Veranstaltun-
gen bestens geeignet. Beim Architekturwett-
bewerb zur Schul- und Sportraumplanung 
2010 war eine Aula im Raumprogramm ent-
halten – sämtliche Architekten platzierten sie 
in der Alten Turnhalle.

Nach Inbetriebnahme der neuen Sporthalle 
im Frühling 2019 wird die alte Turnhalle für 
den Turnunterricht nicht mehr benötigt. Sie 
soll dann nicht leer stehen, sondern für die 
Sekundar-/Primar- und Musikschule sowie 
für kulturelle Vereine umgenutzt werden. 
Ein genauer Zeitplan oder eine verbindliche 
Kostenschätzung für einen Umbau/eine Sa-
nierung liegt noch nicht vor. Zuerst erfolgt 
eine Bestandesaufnahme sowie die Prüfung 
notwendiger behördlichen Auflagen wie 
Brandschutz, Behindertengerechtigkeit etc.
Bis Ende Jahr soll eine Planungskommis-
sion feststehen, in der auch kulturelle Ver-
eine vertreten sein werden. Über den Stand 
der Überlegungen und der Planung wird die 
Schulbehörde laufend informieren. Ein Bau-
kredit wird zur Abstimmung vorgelegt.
Der Anbau/Geräteraum der Alten Turn-
halle muss aufgrund von Niveaudifferenzen 
und damit der Vorplatz der neuen Sport-
halle durch die Politische Gemeinde fertig-
gestellt werden kann zurückgebaut werden. 
Der Abbruch ist mit der Baubewilligung des 
Sekundarschulhauses bereits bewilligt. Den 
bisherigen Mietern der Turnhalle wird per 
31.03.19 gekündigt. Sie werden Platz in der 
neuen Sporthalle oder in den Schulturnhal-
len Egnach und Steinebrunn finden.

Bau des Doppelkindergartens Egnach
Die Bauarbeiten laufen planmässig. Anfang 
März 2019 findet der Umzug in den neuen 
Kindergarten in Egnach statt. Wir laden 
herzlich zum Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 23. März 2019, ein.

Musikschule
Die Musikschule Egnach wird 50 Jahre alt 
und ist somit zusammen mit Weinfelden die 
älteste Musikschule im Kanton Thurgau. 
Wir freuen uns, dieses Jubiläum am Sonn-
tag, 16. Juni 2019, mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern der Gemeinde Egnach zu 
feiern.
Zum Schluss dankte Katrin Bressan im Na-
men der Schulbehörde den Anwesenden für 
das Interesse, wünschte eine besinnliche Ad-
ventszeit, schöne Festtage und für das neue 
Jahr nur das Beste.

Volksschulgemeinde Egnach

VSG Egnach
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Portraitreihe 50 Jahre Musikschule Egnach – 
Ein Blick hinter die Kulissen … wir stellen uns vor

Zur Person Jris Pauli: Der Entscheid, Be-
rufsmusikerin zu werden, fiel erst nach einer 
Lehre als Fotofach-Angestellte. Nach einer 
Zeit am Musicians Institute in Los Angeles 
und anschliessendem Studium an der Jazz-
schule St. Gallen, unterrichte ich seit Som-
mer 2006 in Neukirch/Egnach. Hauptsäch-
lich Sologesang im Bereich Pop und Jazz. 
Es formierten sich mit der Zeit auch Ensem-
bles wie die Lollipops, unser Kinderchor da-
zu, oder der Erwachsenenchor «Irene Pulver’s 
Klangfabrik» sowie dann später auch noch 
eine A-Cappella-Gruppe. Im Rheintal auf-
gewachsen, führte mich das Leben vor 12 

Jahren an den Bodensee. Seither bin ich mit 
meinem Mann und meinen zwei Kindern in 
Steinach wohnhaft.

Was fasziniert dich an deinem Instrument?

Wie zwar bei jedem Instrument, ist es beim 
Gesang meiner Meinung nach besonders 
ausgeprägt, wie der Klang des Instruments 
mit dem Wesen des Menschen eins ist. 
Sprich, man klingt wie man ist. Es ist nicht 
einzig die technische Fertigkeit, denn das Le-
ben selbst, und selbstverständlich die Ausei-
nandersetzung mit verschiedenen Atem- und 
Gesangstechniken, welche den individuellen 
Gesang formen, fördern und fordern.

Welche Bedeutung hat die Musik in dei-

nem Leben?

...es gibt da diese Redewendung: «All is mu-
sic, music is all.» Ich glaube, so ist es.

Welcher Musiker/welche Musikerin in-

spiriert dich?

Unabhängig von Niveau oder Stil alles, was 
ehrlich ist. Ausdruck und Herz inspirieren 
mich.

Was liebst du an deinem Beruf am meisten?

Die Vielfalt. Sei es die Vielfalt der Schüler, die 
ich ein Stück auf ihrem Weg begleiten darf, 
wie auch die Vielfältigkeit des Musikeralltags. 

Worauf legst du in deinem Musikunter-

richt besonders wert?

Meine Schüler sollen sich wohl und ernstge-
nommen fühlen. Es soll eine entspannte At-
mosphäre herrschen. Musik soll Freude sein. 
Erfolgserlebnisse!

Was findest du an der Musikschule Eg-

nach cool?

Dass diese kleine Musikschule seit 50 Jahren 
fester Bestandteil der Gemeinde Egnach, Teil 
der Bevölkerung ist! Das ist schlicht gross-
artig und verdient Anerkennung! 

Was machst du gerne in deiner Freizeit, 

wenn du nicht gerade musizierst?

Neben der Musik ist wohl die Natur mein Le-
benselixier! Im Wald, in den Bergen, am See, 
im See... mit dem Bike oder zu Fuss... Yoga... 
Lesen... Zeit mit meiner Familie und meinen 
Freunden verbringen... lachen mit meinen 
Kindern... Essen... gute Filme anschauen... 
Kaffee trinken mit meinem Mann...;-) 

Was wünscht du der Musikschule Egnach 

für die nächsten 50 Jahre?

Einem nicht zu bändigenden Zustrom von 
musikbegeisterten Schülern!

Musikschule Egnach

«Dankbarkeit und Wertschätzung sind mein Lohn» 
Als Helene Hutterli sich vor 1½ Jahren frühpen-
sionieren liess, war für sie klar, dass sie nicht 
einfach «nichts mehr tun» möchte. Heute en-
gagiert sie sich in der Freiwilligenarbeit und 
sagt, dass sich dieses Engagement auf persön-
licher und menschlicher Ebene lohnt. 

Helene Hutterli arbeitete während 45 Jah-
ren im Verkauf und im Detailhandel. Als sie 
pensioniert wurde, stand für sie fest, dass sie 
ihre neu gewonnene (Lebens-)Zeit sinnvoll 
nutzen möchte. «Ich liebe den Kundenkon-
takt, den Umgang mit Menschen aus allen 

Generationen. Nebst vielen Ferienreisen mit 
unserem Wohnwagen möchten wir unsere 
Kräfte für ehrenamtliche Arbeiten einsetzen. 
Die Senioren-Arbeit in der evangelischen 
Kirchgemeinde in Bussnang-Leutmerken 
liegt mir besonders am Herzen. Und im Al-
tersheim Tobel helfe ich unter anderem beim 
Werken mit Papier und singe seit vielen Jah-
ren bei der Gesangsgruppe des Heimes mit.» 

Anerkennung der Freiwilligenarbeit
Der 5. Dezember wurde bereits Mitte der 
80er-Jahre des vergangenen Jahrhunderts 

von der UNO als «Tag der Freiwilligen» be-
stimmt. In der Schweiz engagieren sich jähr-
lich rund 2,7 Millionen Menschen gemein-
nützig und setzen dafür etwa 665 Millionen 
Stunden ein. Eine immense Zahl! 
Der Fachstelle für Freiwilligenarbeit benevol 
Thurgau www.benevol.ch ist es daher ein 
Anliegen, aus diesem Anlass auf den Mehr-
wert für unsere Gesellschaft hinzuweisen, 
freiwilliges Engagement zu würdigen und 
den Freiwilligen zu danken. 

benevol Thurgautakt, den Umgang mit Menschen aus allen 80er-Jahre des vergangenen Jahrhunderts benevol Thurgau
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Mitwirkende gesucht

Lust, ein fremdes Land mit seinen Schönheiten, 
seiner Kultur, aber auch mit seinen Problemen 
kennenzulernen? Was sagen uns die Frauen 
aus diesem Land in ihrer vorgeschlagenen  
Liturgie?

Am Freitagabend, 1. März 2019, findet wie-
derum der ökumenische Weltgebetstag in 
unserer Pfarrei statt. Im Jahr 2019 befassen 
wir uns mit dem Land Slowenien. Für das 
Vorbereitungsteam des Weltgebetstages su-
chen wir noch 1 bis 2 Frauen oder Männer, 
die uns gerne unterstützen würden. Ist dein 
Interesse geweckt, bei uns mitzuwirken, oder 
hast du Fragen? 
Dann melde dich bei Doris Aeschlimann, 
Telefon 071 470 00 74, bei Isabel Baumgart-
ner, Telefon 071 470 06 31, oder bei Cäcilia 
De Filippo, Telefon  079 374 77 74.

Doris Aeschlimann

Kinderfasnacht 2019
Liebe Fasnächtler

Gerne möchten wir euch das Thema für die 
Kinderfasnacht 2019 bekannt geben. Damit 
ihr bis dahin alle fleissig basteln, kleben und 
Ideen sammeln könnt. Das Motto für 2019 
lautet:

STARS & STERNCHEN
Alles, was im Showbusiness Rang und Na-

men hat, darf vertreten werden. Ob Elvis 
oder Miley Cyrus. Wir sind schon ganz ge-
spannt auf eure kreativen Ideen.
Wir haben noch eine wichtige Info. Neu ist 
der Egni-Treff auch online vertreten,
www.egnitreff.ch

Dort findet ihr alle Informationen zu Veran-
staltungen sowie Bilder davon.

Euer Egni-Treff

Liebe Lokigemeinde

Bitte beachten Sie:
•  Letzte Lokiausgabe vor der Winterpause: 

KW 51 – Freitag, 21. Dezember 2018
•  Winterpause: KW 52
•  Winterpause: KW 01
•  Erste Lokiausgabe nach der Winterpause: 

KW 02 – Freitag, 11. Januar 2019.
Gemeindekanzlei Egnach
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«En alte Stern»
Familiengottesdienst Heiligabend 24. Dezember 

17 Uhr katholische Kirche Steinebrunn.
Mitgestaltung durch Religionsschüler 1. bis 
6. Klasse.
Am Ende des Gottesdienstes wird das Frie-
denslicht von Betlehem ausgesendet. Neh-
men Sie dazu die eigene Laterne mit. Ge-
meinsam tragen wir das Licht in die Nacht.

Pfarramt Steinebrunn

50 Jahre Blasmusik
Die Musikgesellschaft Neukirch-Egnach 
gratuliert ihrem Mitglied Heribert Lötscher 
ganz herzlich zur Auszeichnung zum «Kan-
tonalen Ehrenveteran» des Thurgauer Blas-
musikverbandes! Heribert wurde an der 
Kantonalen Delegierten-Versammlung am 
1. Dezember in Kradolf-Schönenberg für 50 
Jahre aktives Musizieren geehrt. Wir wün-
schen unserem Posaunisten von Herzen alles 
Gute für die Zukunft.  MGNE

Kein gesetzlich vorgeschriebener  
Mindestlohn 

Im Grossen Rat wird demnächst die Motion 
für einen kantonalen Mindestlohn behan-
delt. Der Thurgauer Gewerbeverband lehnt 
diesen Vorstoss ab. Die Thurgauer Bevölke-
rung hat seinerzeit bei der Abstimmung für 
einen schweizweiten Mindestlohn das An-
sinnen der Gewerkschaften mit über 82 Pro-
zent wuchtig verworfen. Es ist eine Zwän-
gerei, nun mit gleichlautenden Vorstössen 
in den kantonalen Parlamenten quasi durch 
die Hintertüre zu versuchen, einen gesetz-
lich verankerten kantonalen Mindestlohn 
zu erreichen. Die Schweiz hat verschiedene 
erfolgreiche und bewährte sozialpartner-
schaftliche Instrumente, um lohnpolitisch 
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
auf Augenhöhe zu verhandeln. So haben 
sich Gesamtarbeitsverträge (GAV) in zahl-
reichen Branchen bewährt, um eigenver-
antwortlich zwischen den Sozialpartnern die 
Löhne festzulegen. Wo keine GAV bestehen, 
ist auf Stufe Kanton die Tripartite Kommis-
sion zuständig für die Arbeitsmarktaufsicht 
und die Einhaltung von orts- und branchen-
üblichen Löhnen. Die mit dem Vorstoss 

offengelegten Absichten, einerseits sozial-
partnerschaftliche GAV auszuhandeln und 
anderseits auf politischer Ebene kantonale 
Mindestlöhne zu fordern, untergräbt die bis-
herige Sozialpartnerschaft im Kern. Arbeit-
geber sollen Arbeitnehmer aus dem zweiten 
Arbeitsmarkt, Flüchtlinge, vorläufig Auf-
genommene sowie psychisch Kranke in den 
ersten Arbeitsmarkt integrieren. Ein staat-
lich vorgeschriebener Mindestlohn würde 
genau dies verhindern. 
Der Thurgau als Grenz-, Export- und star-
ker Industriekanton hat trotz grossen Her-
ausforderungen eine unterdurchschnittli-
che Arbeitslosigkeit (Oktober 2018: Quote 
2,4 % national zu 1,9 % kantonal). Der Vor-
stoss will Sozialpolitik über den Arbeits-
markt betreiben. Das ist falsch und wie die 
Zahlen belegen auch nicht nötig. Staatlich 
vorgeschriebene Mindestlöhne beinhalten 
zudem die Gefahr erhöhter Arbeitslosigkeit, 
weil sie Geringqualifizierte und junge Er-
wachsene auf Dauer vom Arbeitsmarkt aus-
schliessen.

Gewerbe Thurgau

Kleinanzeigen Marktplatz

Lagerflächen in diversen Qualitäten im Zen-

trum von Romanshorn zu vermieten. M. 

Nobs, 078 615 42 24. 

Zu vermieten

Die geehrten Veteranen mit Heribert Lötscher.
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musik@schulenegnach.ch

Adventskonzert 
der Musikschule Egnach 

Mittwoch, 19. Dezember 2018 

um 18.30 Uhr

Evang. Kirche, 9315 Neukirch-Egnach

Schülerinnen, Schüler sowie die Lehr- 

personen freuen sich auf viele Gäste.

Ich bin für Sie da  
in Neukirch und Egnach.
Dominic Loibl, T 071 447 90 94

Generalagentur Arbon-Rorschach

mobiliar.ch 0
0
3
0
7
8

Engel & Völkers Rorschach

Haupstrasse 53 · 9400 Rorschach

Tel. +41 (0)71 845 65 50

www.engelvoelkers.com/rorschach

Gesucht!Gesucht!

Wir suchen Einfamilienhäuser in der Region Egnach und 

Romanshorn mit mindestens 200 m² in einem familienfreundlichen

Quartier. Wir freuen uns auch über renovationsbedürftige 

Objekte oder Mehrgenerationenhäuser

Besteht die Vision Ihre Liegenschaft zu verkaufen oder ist diesesBesteht die Vision Ihre Liegenschaft zu verkaufen oder ist dieses

Thema in Ihrem Bekanntenkreis aktuell?Thema in Ihrem Bekanntenkreis aktuell?

Profitieren Sie als Tippgeber!Profitieren Sie als Tippgeber!

Traditionelle Weihnachtsausstellung 

im Radio-TV Fachgeschäft in Ihrer Nähe

8.+9. / 15.+16. Dezember 2018

Öffnungszeiten 10.00 bis 16.00 Uhr
Attraktive Weihnachtsangebote

Fernseher, Stereoanlagen, DAB+Radios uvm.

Kaffeestube, Degustation mit beanarella

100% kompostierbares Kapselsystem, Swiss Made

9315 Winden    Tel.  071 - 477 26 22 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  

Wir suchen auf den 01.02.19 oder nach Vereinbarung 

Mitarbeiter/in Musikschule
(4-5 Std./Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Allg. Korrespondenz/Sekretariatsarbeiten 
- Mithilfe bei Organisation von Konzerten/Anlässen 
- Betreuung Website 
- Pflege Schülerverwaltungssystem ESCADA 

Wir erwarten: 
- gute MS-Office-Kenntnisse  
- hohe zeitliche Flexibilität
- Deutsch mündlich und schriftlich  

Wir bieten: 
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung bis 8. Januar 2019 an:
Irene Zumsteg, Schulverwaltung, Amriswilerstrasse 4,
9315 Neukirch, irene.zumsteg@schulenegnach.ch 

Auskünfte erteilt gerne die Schulleitung der Musikschule, 
Kristin Hofmeister, 071 470 05 36. 

Weitere Informationen über die Schulgemeinde: 
www.schulenegnach.ch 

Öffentliche Planauflage

Gestützt auf §§ 102 ff. und 43 ff. des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes und dem Gemeinderatsbeschluss vom 4. Dezember 2018 wird 
öffentlich aufgelegt:

Neubau Erdgasleitung Hegi

Auflagefrist: 7. Dezember 2018 bis 26. Dezember 2018
Auflageort: prov. Gemeindehaus, Abteilung Bau und Umwelt

im UG, Neukirch-Egnach

Während der Auflagefrist kann jedermann, der durch die Pläne oder die dazugehörigen 
Vorschriften berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse hat, schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Egnach, 9315 Neukirch-Egnach, Einsprache erheben. Die Einsprache hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten.

9315 Neukirch-Egnach, 4. Dezember 2018 Gemeinderat

Gemeinde Egnach

Mit dem Loki erreichen 

Sie 2200 Haushalte in 

der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

Der Loki informiert so sauber, 

dass man sich drin spiegeln kann.
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Dank an die Stiftung Egnach

Der Gewerbeverein Egnach bedankt sich 
bei der Stiftung Egnach für die 27. Advents- 
ausstellung.

Die liebevoll verzierten Stände überzeugten 
mit ihren handwerklichen kunstvollen Mo-
tiven und mit ihrem Geschick. An diesen 
Ständen konnte man sich auf die besinnliche 
Weihnachtszeit einstimmen. Geschenke in 
Form von hauseigenen Produkten der Stif-
tung Egnach, Adventsfloristik, Produkte der 
Öpfelfarm oder andere Geschenke von diver-
sem Anbieter standen zur Auswahl. 
Die hauseigene Cafeteria verköstigte und 
versüsste die Besucher. 
Danke für die gelungene Adventsausstel-
lung. 

Gewerbeverein Egnach, 

P. Dessaux

Gemeindebibliothek Neukirch
Bücher lesen trainiert die Fantasie wie kaum 
etwas anderes.                                                       Jörg Bong

Stimmt! – Zum Beispiel:
«Die Mond Schwester» von Lucinda Riley; 
«Der Magier (Paulo Coelho)» von Fernando
Morais; «Abfahrt in den Tod» von Marc 
Girardelli; «Das Geräusch des Lichts» von 
Kath. Hagena; «Drei Frauen am See» von 
Dora Heldt; «Muttertag» von Nele Neuhaus;
«Glück ist was für Augenblicke» von Chris-
tine Nöstlinger; «Becoming» von Michelle 
Obama. 

Für die Jungen Leser:
«Erste Hilfe für Globi»; »Prinzessin für einen
Tag«; «Ernesto, Reise auf vier kurzen Beinen»; 

«Die Olchis, ein Drachenfest»; «Charlottes 
Traumpferd»; «Ein Turnier für vier»; «Wo bist 
du, Weihnachtsmann?»; «Ich schmück den 
Baum»; und ganz viele Weihnachtsbücher 
mehr!

Die November-Buchverlosung haben gewonnen:
Livio Scholtke und Monika Pedetti.

Öffnungszeiten :
Montag,  18.30 bis 19.30 Uhr
Donnerstag,  16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 12.00 Uhr
1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene
 10.30 bis 11.30 Uhr.

Regula Diem,

Bibliothekarin

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Weihnachts-Verlosung

Das Kino Roxy verschenkt weihnächtliches Filmver-

gnügen und verlost 2 x 2 Tickets.

Bitte füllen Sie untenstehenden Talon aus und werfen 
Sie ihn in die Sammelbox im Roxy oder in den Briefkasten 
des Kinos. Mit etwas Glück gewinnen Sie zwei freie Ein-
tritte ins Roxy.

Annahmeschluss: 16. Dezember 2018

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Wohnort

Hinweis: 

Silvester | Ernstfall in Havanna– Glücksfall im Roxy

Zwitscherland – wie das Land, so die Vögel

Freitag, 7. Dezember um 17.30 Uhr; von Marc Tschu-
din | Dokumentation | Schweiz 2018
Dialekt | ab 0 Jahren | 80 Minuten

25 km/h – eine rasante Komödie

Freitag, 7. Dezember um 20.15 Uhr; von Markus Goller 
mit Lars Eidinger, Bjarne Mädel
Deutschland 2018 | Deutsch | ab 12 Jahren | 117 Minuten

First Man – Aufbruch zum Mond

Samstag, 8. Dezember um 20.15 Uhr; von Damien 
Chazelle mit Ryan Gosling, Claire Foy | USA 2018
Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 12 Jahren | 141 

Minuten.

Der Nussknacker – und die vier Reiche

Sonntag, 9. Dezember um 14.30 Uhr; von Lasse Hall-
ström mit Keira Knightley, Jack Whiteahll, Morgan Free-
man, Helen Mirren | USA 2017
Deutsch | ab 8(10) Jahren | 99 Minuten

Woman at War  

Sonntag, 9. Dezember um 17.30 Uhr; von Benedikt 
Erlingsson mit Halldóra Geirharõsdóttir, Davíõ Þór Jóns-
son, Ómar Guõjónsson, Jóhann Sigurõsson | Island 2018
Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10(14) Jahren | 

101 Minuten

Everybody knows – ein Familienthriller

Dienstag, 11. Dezember um 19.30 Uhr; von Asghar 
Farhadi mit Penelope Cruz, Javier Bardem, Ricardo Dar-
in | Spanien 2018
Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 12(14) Jahren | 

130 Minuten

Der Grinch – 
der grösste Weihnachtsmuffel der Welt

Mittwoch, 12. Dezember um 17 Uhr; Roxy Junior – 

Kinder machen Kino; von Yarrow Cheney | Animation | 
USA 2017 I Deutsch | ab 0 Jahren | 90 Minuten
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CUPRA ATECA. CREATE YOUR OWN PATH.CUPRA ATECA. CREATE YOUR OWN PATH.

Ein BeEin Beschleuschleuninigungsgungswunwunder – der – dank 300 PS, 4x4 unddank 300 PS, 4x4 und

7-Gang-7-Gang-DSG in nur 5,2 SeDSG in nur 5,2 Sekunkunden von 0 auf 100.den von 0 auf 100.

EineEine DeDesign-sign-IkoIkone – ne – mit 19″-Felmit 19″-Felgen im Diagen im Diamantmantschliff schliff 

sosowie carwie carbon-, silbon-, silber- und kupber- und kupferferfarfarbibigen Rafgen Raffifinesnessen. sen. 

Das ist der Das ist der CUPRA Ateca. Jetzt ab Fr. 47’500.–.CUPRA Ateca. Jetzt ab Fr. 47’500.–.

CUPR A Ateca 2.0 TSI, 300 PS, 7-Gang-DSG, 4Drive, Fr. 48’500.– ./. Fr. 1’000.–CUPR A Ateca 2.0 TSI, 300 PS, 7-Gang-DSG, 4Drive, Fr. 48’500.– ./. Fr. 1’000.–

SWISS CUPR A BoSWISS CUPR A Bonus (gülnus (gültig bis 31.1 2.2018) = Fr. 47’500.–. Empfohlener Vertig bis 31.1 2.2018) = Fr. 47’500.–. Empfohlener Ver--

kaufspreis inkl. MwSt. Normverkaufspreis inkl. MwSt. Normverbrauch gebrauch gesamt 7.4 l/100 km, 168 g COsamt 7.4 l/100 km, 168 g CO22/km (1 33 g/km (1 33 g

Ø NeuØ Neuwawagen), 38 g COgen), 38 g CO22/km Eng. Be/km Eng. Bereitreitstelstellung, Enlung, Enerergiegieefeffif izienz-zienz-KaKatetegogorie: G.rie: G.

Autoviva AGAutoviva AG – Kreuzlingerstrasse 30 – 8580 Amriswil – Kreuzlingerstrasse 30 – 8580 Amriswil
T. 071 414 03 30 – www.autoviva.chT. 071 414 03 30 – www.autoviva.ch

Ihr SEAT & CUPR A Partner:Ihr SEAT & CUPR A Partner:


